
in der Vorweihnachtszeit grüßen wir Euch
sehr herzlich aus dem BRUNNEN mit
einem Wort aus Sacharja 2,14: "Freue dich
und sei fröhlich! Denn siehe, ich komme
und will bei dir wohnen".
Dieses prophetische Wort ist nicht
abhängig von Erfahrungen der Vergang-
enheit, aktuellen Gefühlen oder Zukunfts-
problemen. Hier wird gesagt, was Gott
besonders am Herzen liegt. ER will, dass
wir uns heute freuen und fröhlich sind!
Damit dies möglich wird, will er
zuerst bei uns wohnen, ER
kommt durch Jesus ganz
persön l i ch zu uns . Au f
geheimnisvolle Weise hat dies
immer auch eine versöhnende
und heilende Wirkung auf
unsere Beziehungen.
Wenn ER da ist, wird so vieles
möglich, was sonst unmöglich
scheint. Gerade bei Konfliktgesprächen in
Leiterteams erlebe ich dies immer wieder.
ER schenkt eine Verbundenheit miteinan-
der und den Mut zu ehrlichen Worten und
Gebeten, die oft über Jahre nicht mehr
möglich waren.
Da wird es auch Realität, dass nach einer
anstrengenden Konferenz noch ab
Mitternacht Menschen zueinander finden,
die sonst nie zusammen kommen würden.
Drei junge Leute aus dem Jugendclub
reden offen und ehrlich mit uns im kleinen
Kreis über ihre Hoffnungen und kritischen
Fragen nach dem Glauben. Da stört der
Schriftzug "Skinheads" so wenig wie die
Piercingringe und manche aggressiven
Fragen. Jesus wohnt mitten unter uns.

sehen wir für uns als Gemeinschaft und alle
Verantwortlichen und Mitglieder des
BRUNNEN zwei besondere Heraus-
forderungen:
Erstens brauchen wir Kraft, geistliche
Gaben und Gesundheit für alle Dienste,
das Gemeinsame Leben und die Aufgaben
an den Gästen und Häusern.
Zweitens sind wir mittendrin in den Fragen
der zukünftigen Aufgaben und Ent-

wicklungen des BRUNNEN.
Wi r brauchen Weishe i t ,
Entscheidungsfähigkeit und
Antworten die dem Willen
Gottes entsprechen. Bitte betet
hier besonders für uns !

Und es ist noch immer so, dass
wir auch zukünftig auf Eure
Spenden und Opfer angewie-

sen sind. Danke, dass Ihr dies auf dem
Herzen habt und wir die BRUNNEN-
Berufung gemeinsam tragen.
Danke für alle Verbundenheit mit uns, für
Eure Gaben und Gebete, alle tatkräftige
Hilfe und Eure Freundschaft! Das alles ist
für uns sehr wertvoll und wichtig. Für die
Feiertage wünschen wir die Erfüllung
dessen, was Sacharja uns, Dir und mir
sagt: "Freue dich und sei fröhlich!" - es gibt
allen Grund dazu!

Euer

Kommt,
weil Liebe euch erwartet,

die euch wertvoll für mich macht.

Kommt,
ich hab Gutes vorbereitet,

mit dem Besten euch bedacht,

Kommt,
denn ich will Lasten tragen,

helfen, schützen und befrein.

Ich möchte euch die  Wahrheit sagen,
wünsche mir euch nah zu sein.

Tretet in den Raum der Liebe,
der euch immer offen steht,

bleibt in dieser großen Liebe,
in der ihr Gott, den Vater, seht.

Bleibt auch wenn euch Zweifel plagen,
auch wenn Glauben schwer erscheint.

Immer neu dürft ihr es wagen,
taucht in meine Liebe ein.

Dieses Lied begleitete zum einen die
Teilnehmer des diesjährigen Stillen
Wochenendes imAdvent.
Zum anderen gilt diese Einladung: Tretet in
den Raum der Liebe für unser Jahresteam,
für ihr Jahr, das sie hier im BRUNNEN
leben. Und es soll weiter Leitgedanke über
unseren Häusern sein, für jeden Gast, der
bei uns einkehrt.
Nicht zuletzt laden wir Sie ein, sich dieser
Wahrheit zu öffnen:
“Komm, weil Liebe dich erwartet, die dich
wertvoll für Gott macht. Komm!”

Im neuen Jahr Tretet in den Raum der Liebe

Christina Wunderlich
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“… möchte euch
die Wahrheit

sagen, wünsche
mir euch nah zu

sein.”

Liebe Freunde des BRUNNEN,



Ehe-Studientag

Gebetsseminar: Im Spannungsfeld der
Mächte geistlich handeln

mit Günther und Hilde Bausch
Fr, 01.05.09, 9.30 - 17.30 Uhr

08. - 10.05.09
Mit Andreas Steinert und Hermann Rohde

* eine gesegnete Silvestertagung
* die immer wieder gefährdete Gesundheit

unserer Mitarbeiter
* Klarheit und Einheit unter den

Verantwortlichen für die
Zukunftsentscheidungen bezüglich der
Weiterentwicklung des BRUNNEN

Wir danken für:

Bitte betet mit für:

* Umwandlung eines zinslosen Darlehens
von 10.000 Euro in eine Spende

* einen Drucker für unser Jahresteam und
einen für die Hauswirtschaft

* für neue Teilnehmer und einen Trainer
für den Jesus-House-Sportabend

Die Tage mit Peter und Barbara Höhn
waren außerordentlich gesegnet. Darüber
waren sich die 90 Teilnehmer einig. Die
Botschaft des Epheserbriefs wurde
lebendig für den Einzelnen und zur
Inspiration für gesunde Gemeinde-
entwicklung. Die nächste Konferenz findet
mit Swen Schönheit, Berlin, vom 30.10.-
1.11.09 statt. Ein Teilnehmer hat uns
geschrieben: “Die Zeit für die Segnungen
und Gruppengespräche war viel zu kurz.
Der Bedarf für so etwas ist gewaltig, da
diese persönlichen
Segnungen im Ge-
meindealltag kaum
praktiziert werden.
Ich denke, die Sehn-
sucht danach ist bei
vielen Teilnehmern
sehr groß. So haben
zwei aus unserer Gruppe sich erst beim
Segnen zu wirklich tiefgreifenden Prob-
lemen bzw. Ängsten bekannt.”

Wir suchen:
* eine gut erhaltene Telefonanlage mit ca.

25 Nebenstellen, Bsp. Modell Siemens
Octaphon

* gut erhaltene Matratzen für unsere
Gästehäuser (90 x 200cm)

Das 15. Jahresteam - eine Bereicherung für die Lebensgemeinschaft

Ich bin Lieven Ilge. Ursprünglich komme
ich aus Glauchau. Vor Kurzem konnte ich
hier im BRUNNEN meinen 19. Geburtstag
feiern. Warum ich eigentlich hier bin, hat
viele Gründe. Vor allem möchte ich mich
von Gott prägen lassen und von ihm im
Blick auf meine Berufung geformt werden,
aber ihm auch zur Verfügung stehen, um
an dem Ort mitzuarbeiten, an den er mich
stellt.

Ich bin Felix (der Glückliche) mit Nachnamen Weickelt,
18 Jahre jung, frisch von der Schule her kommend.
Meine Heimat ist die Oberlausitz, konkret
Mittelherwigsdorf bei Zittau, den Glauben betreffend
die evangelisch-lutherische Landeskirche Sachsens. Ich
brauche dieses Jahr. Nicht nur, um meinen
Wehrersatzdienst zu decken, auch, um die Zeit auf
besondere Art zu füllen: Handwerk, Hauswirtschaft,
Glaubensgemeinschaft und Gottesdienst. Der
BRUNNEN, einst kennen gelernt durch einen
Jugendleitergrundkurs und von Beginn auf erlebt als
persönliches Geschenk für jeden, der hier einkehrt,
bietet mir dieserart Vorteile für das Leben, die
zugleich Herausforderungen sind. Hier lebe ich
familiär, mit guten Menschen zusammen, in größter
Geborgenheit. Dankenswert.

Tagchen, ich bin die Lotte

Pummerer aus dem Dörfchen

Biederitz direkt neben der

Großstadt Magdeburg (ja, das liegt

in Sachsen-Anhalt). Na, mal ehrlich,

warum bin ich im BRUNNEN?

BRUNNEN bedeutet für mich:

gesund, vom-Leben-erfüllt, selbst-

b e w u s s t , g e d u l d i g , h e r z -

begeisternd, annehmend, LEBEN

und Gott ER-LEBEN. Und dazu bin

ich hier.

Hallo, ich bin Melanie Buck, 24 Jahre und

komme aus Chemnitz/ Reichenbrand. Weil

ich mich in meinem ersten Jahr hier im

BRUNNEN sehr positiv entwickelt

habe, möchte ich ein weiteres hier verbringen,

um die Dinge zu festigen. Ich habe zu mir

selbst sowie zu meinen Stärken und

Schwächen gefunden.

Mein Name ist Sabrina Mahler. Ich bin
18 Jahre alt und komme aus Groitzsch
bei Leipzig. Dort ging ich 12 Jahre zur
Schule, bevor ich mein Abitur absol-
vierte. Am BRUNNEN faszinierte mich
schon immer, wie viel man hier über das
Leben miteinander lernt. Jetzt bin ich
hier und darf mich selbst mit allen Vor-
und Nachteilen der Gemeinschaft und
Konflikten auseinander setzen.

Hallo, ich bin Noreen Nowak, 19 Jahre alt und komme aus
Burkhardtsdorf. Mich begeistert hier nicht nur die ländliche
Idylle, sondern auch die liebevolle, offene Atmosphäre der
ganzen BRUNNEN-Familie. Ich möchte mich in diesem Jahr
bewusst neu herausfordern lassen, Gemeinschaft mit
Kindern Gottes zu (er)leben, wozu ich zu Hause nicht die
Möglichkeit hatte. Und ich wollte wieder lernen, was es
heißt, gemeinsam zu essen, zu beten, seine Gedanken und
Gefühle zu teilen. Und so viel kann ich sagen: Es bleibt
spannend.

BRUNNEN e.V. Christl. Lebensgemeinschaft
für junge Menschen.

Bankverbindung:
Landesk.Kreditgen.Sachsen eG,
BLZ 850 951 64, Kto.Nr. 101 842 029

Bei Überweisungen bitte Adresse angeben.
Spendenbescheinigungen werden zum Jahresbeginn
versandt.

Von links nach rechts. Hinten: Lotte und Melanie
Vorn: Lieven, Felix, Noreen und Sabrina

Silvester für Schnellentschlossene
Thema: Abrahams Sternstunden
28.12.08 - 01.01.09
mit Ehepaar Ziefle, Missionare in Chile

Einkehrtage

Gebetstage

Wochenende

Studientag
f

Stilles Wochenende

Gebetstour

immer dienstags
06.01.09 10.02.09
07.04.09 05.05.09

Sa 10.01.09 Ehe und Familien
Mi  25.02.09 Buße und Beichte
Sa 14.03.09 Mission + Evangelisation
Fr  17.04.09 Wachstum und Heilung
Sa 16.05.09 Gebet für unser Land

mit Paul Donders, xpand
Für Führungskräfte und Unternehmer
“Authentisch und wirkungsvoll Führen”
06. - 08.03.09

mit Paul Donders, xpand
ür Unternehmer, Führungskräfte,

Pädagogen, Pfarrer, Vorstände
“Trends in Leiterschaft im 21. Jhd.”
Do, 05.03.09, 14.30 - 21.00 Uhr

in der Passionszeit
Do, 19.03. - So, 22.03.09
mit Martina Schaaf und Michael Göpfert

Thüringen / Sachsen-Anhalt
29.05. - 06.06.09

Gottes Wort macht lebendig Unsere Angebote


